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Strom - Marktübersicht

Stromjahresprodukte

Wochenübersicht Kommentar - Stromterminmarkt

aktuell

09.01.2023 02.01.2023 %

Base Y 2024 196,90 214,27 -8,11% 471,67 191,17

Peak Y 2024 257,00 281,75 -8,78% 653,67 257,00

Base Y 2025 162,17 160,33 +1,15% 285,00 152,89

Peak Y 2025 214,00 221,50 -3,39% 358,33 203,33

Base Y 2026 134,75 132,00 +2,08% 230,00 129,00

Peak Y 2026 184,00 177,25 +3,81% 264,21 176,80

Base Q2 2023 176,06 180,67 -2,55% 773,09 161,51

Peak Q2 2023 194,01 204,92 -5,32% 990,53 184,93

Base Q3 2023 203,10 205,00 -0,93% 700,15 186,93

Peak Q3 2023 240,25 251,95 -4,64% 924,53 224,08

Base Q4 2023 244,27 254,00 -3,83% 1182,37 237,06

Peak Q4 2023 328,53 355,07 -7,47% 1557,62 326,00

Base Februar 2023 171,79 194,39 -11,63% 1395,52 162,28

Peak Februar 2023 207,79 240,00 -13,42% 1818,00 206,50

Base März 2023 177,38 182,88 -3,01% 1061,26 163,97

Peak März 2023 199,80 219,08 -8,80% 1069,18 191,52

Kommentar - Stromrelevante Commodities
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Stromrelevante Commodities

Vorwoche 26-Wochen 

Hoch
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• Die seit Weihnachten deutlich zu milden Temperaturen lasteten auf den 

stromrelevanten Rohstoffen. Auch die Sparapelle der Politik angesichts des 

Lieferausfalls von russischem Erdgas und der der daraus resultierten 

Kostenexplosion zeigten Wirkung. Laut Bundesnetzagentur lag der 

Erdgasverbrauch im letzten Jahr 14% unter dem Durchschnitt der vorherigen vier 

Jahre. Die Industrie verbrauchte demnach 15% weniger, private Haushalte und 

kleinere und mittlere Unternehmen 12%. Norwegen hat Russland im vergangenen 

Jahr als wichtigsten Gaslieferanten für Deutschland abgelöst. Insgesamt kamen 

33% des 2022 von Deutschland importierten Gases aus Norwegen. Aus Russland 

kamen dagegen nur noch 22%. Zum Vergleich: 2021 hatte Russland noch über die 

Hälfte des Gases für Deutschland geliefert. 

• In der letzten Woche sorge die temperaturbedingte schwache Nachfrage sogar 

wieder für einen Anstieg der deutschen Gasspeicherbestände. Für zusätzliche 

Entspannung am Strommarkt sorgte auch die wieder steigende Verfügbarkeit 

französischer Kernkraftwerke und eine zuletzt hohe Windstromeinspeisung. 

Zumindest für das laufende Winterhalbjahr dürfte eine im Dezember noch 

befürchtete Mangelsituation vom Tisch sein. Die Bundesnetzagentur erwartet bei 

den Erdgasspeichern in Deutschland in diesem Frühjahr einen relativ hohen 

Füllstand von mehr als 50%. „Wir konzentrieren uns jetzt auf den nächsten Winter", 

sagte der Präsident der Behörde, Klaus Müller, der Zeitung "Bild am Sonntag".  

• Die Gaspreise haben zum Jahresauftakt ihre Mitte Dezember begonnene Talfahrt zunächst fortgesetzt. Dabei wurde ein Niveau wieunmittelbar vor Beginn des russischen Angriffs auf 

die Ukraine am 24. Februar 2022 erreicht. Ab Donnerstag folgte dann eine Stabilisierung mit einer ersten Gegenbewegung. Durchdie deutlich zu milden Temperaturen und den nicht 

zuletzt daraus resultierenden Sparanstrengungen der Verbraucher liegen die Gasspeicherbestände wieder über der 90%-Marke. Für die Jahreszeit ist dies ein ungewöhnlich hoher 

Füllstand. Entsprechend hat sich das Risiko einer Gasmangelsituation im laufenden Winterhalbjahr signifikant reduziert.  

• Am Ölmarkt begann das neue Jahr mit einem deutlichen Rückgang. Unerwartet schwache Konjunkturdaten aus China und die massive Corona-Welle in der zweitgrößten 

Volkswirtschaft der Welt hatten Nachfragesorgen am Ölmarkt geschürt. Marktbeobachter verwiesen zudem auf Preissenkungen für Rohöl, das Saudi-Arabien im Februar nach Asien 

und Europa liefern wird. Deutschland hat zu Jahresbeginn alle Rohöl-Importe aus Russland gestoppt. Grund ist der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine. Seit 5. Dezember galt 

bereits ein EU-Embargo gegen russisches Öl, das per Tanker kommt. Nun folgte auch der Verzicht auf Lieferungen über die Pipeline Druschba. Dies wirkte aber nur kurzzeitig 

stützend am Ölmarkt. 

• Parallel zum Gasmarkt kam es auch am Kohlemarkt zu Rückgängen. Die zu milden Temperaturen, die gute Windausbeute und die sichverbessernde Situation bei der Verfügbarkeit 

französischer Kernkraftwerke führte zu einer rückläufigen Kohleverstromung. Die Kohlelagerbestände an den europäischen Seehäfen Amsterdam, Rotterdam und Antwerpen (ARA) 

haben das höchste Niveau seit Ende September erreicht. 

• Der CO2-Preis konnte sich dem Sog der fallenden Gas- und Kohlepreise nicht entziehen und durchbrach auf seiner Talfahrt wichtige Unterstützungsmarken. Der Dezember 2023 

Benchmark-Kontrakt gab in der letzten Woche zunächst kräftig nach. Gestern folgte ein Rebound. Scheinbar war der Absturz dann doch zu deutlich. Am Montag starteten die ersten 

Auktionen an der EEX für das neue Jahr nach der Feiertagspause. Spielraum nach oben dürfte daher zumindest kurzfristig limitiert sein.      
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Strom - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse EEX Phelix DE Base Y 2024

1

Prosatext Prosatext
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Letzter Kurs: 196,90 (+2,90)

EEX Phelix Base DE Y 2024
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• Im Base 2024 DE lag die Spanne an der EEX seit dem letzten Bericht zwischen dem gestrigen Tief bei € 187,95 und einem Hoch be i € 219,25. 

• Solange der kurzfristige Widerstand (€ 204,90, bis zum nächsten Bericht auf € 190,10 fallend) nicht nachhaltig überlaufen wird, ist der Abwärtstrend seit Anfang Dezember 

intakt. 

• Darüber hinaus sollte die 200-Tagelinie (€ 226,39) in Kombination mit der 20-Tagelinie (€ 229,04) eine hohe Hürde bilden. Verstärkt wird diese Einschätzung durch das sich 

abzeichnende Kreuzen der 20-Tagelinie durch die 200-Tagelinie von oben nach unten.      

• Können sich wieder Rückgänge durchsetzen, ist unter dem gestrigen Tagestief erst an der langfristigen Unterstützung (€ 180,19) zusammen mit dem unteren Bollingerband 

(€ 179,77) mit einem möglichen Auffangbecken zu rechnen. 

• Bei einer Fehleinschätzung kommt der Bereich zwischen € 165,00 und € 170,00 in Form der Tiefs von Ende Juni ins Spiel.

• August.EEX-Notierung: € 195,00 - € 197,00 (12:08 Uhr)

Ausblick: 
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Strom - Abkürzungen und Glossar
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Prosatext Prosatext

Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (THE Natural Gas Year Futures):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das Marktgebiet der Trading Hub Europe GmbH für die Lieferung von Erdgas für eine 
bestimmte Lieferperiode. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


